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Protokoll 
  der 13. Sitzung der Gemeindevertretung 

  am Dienstag, dem 02. November 2021, um 20:00 Uhr 

   im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes Langenegg 

 

 

anwesend: 

Albrecht Fuchs, Ludwig Fuchs, Katharina Fuchs, Bgm. Thomas Konrad, Guido Lang, Gerd 

Nußbaumer, Johannes Nußbaumer, Katarina Raid, Mario Schmidler, Erich Schwärzler, Lukas 

Schwarz, Christoph Schwarzmann, Cornelia Steurer, Simon Steurer, Anton Vigl, Martin Vögel und 

Simone Vögel 

 

entschuldigt: Eveline Hirschbühl 

 

 

TAGESORDNUNG 

 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 05. Oktober 2021 

3. Beratung und Beschluss über Rückkauf 2 m² von ZIMA aus GST 559/6 

4. Beratung und Beschlussfassung Schneeräumung 2021/2022 

5. Beratung und Beschlussfassung Hackschnitzel 2021/2022 

6. Beratung und Beschlussfassung Splittstreuung 2021/2022 

7. Beratung und Beschlussfassung Vereinsförderung FC Rotenberg bis 31.12.21 verlängern 

8. Berichte des Bürgermeisters  

9. Berichte aus dem Vorstand  

10. Berichte aus den Ausschüssen und Arbeitsgruppen  

11. Allfälliges 

______________________________________________________________________________ 

 

 

Amtstafel der Gemeinde Langenegg 
 
 

Belinda Silva de Mesquita 
T +43 (5513) 4101-0 
belinda.mesquita@langenegg.at 
Zahl lg004.1-1/2020-19-2 
Langenegg, den 04.11.2021 
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1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Bgm. Thomas Konrad eröffnet die Sitzung um 20:00 Uhr, begrüßt die Anwesenden und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. Zur Tagesordnung werden keine Änderungswünsche vorgebracht. 

 

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 05. Oktober 2021 

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde jedem Gemeindevertreter per Mail zugesandt. Ludwig 

Fuchs informiert, dass beim letzten Protokoll unter Punkt „12 Allfälliges“ die Bezeichnung des 

Räumlichen Entwicklungskonzeptes (REP) falsch notiert wurde. Dieser Begriff wird abgeändert und 

richtiggestellt auf Räumlicher Entwicklungsplan (REP). Der Bgm. stellt anschließend den Antrag zur 

Änderung und Genehmigung des Protokolls vom 05. Oktober 2021. Der Antrag wird einstimmig 

genehmigt.  

 

3. Beratung und Beschluss über Rückkauf 2 m² von ZIMA aus GST 559/6 

Der Bgm. erläutert laut Vermessungsurkunde die aktuellen Grundstücksverhältnisse und beschreibt 

das Zustandekommen des Kaufvertrages. Da hier mehrere Trennflächen in einem 

Vermessungsplan enthalten sind, klappt lt. Vermessungsbüro (Markowski Straka ZT Gmbh) das 

vereinfachte Verfahren nicht. Insofern kann uns die ZIMA die 2 m² nicht einfach schenken. Darum 

musste ein Kaufvertrag aufgesetzt werden, welcher mit der Einladung zur heutigen Sitzung an die 

Gemeindevertretung versendet wurde. Positiv an der Sache ist, dass wir nun für das weitere Tun 

und Projekte „saubere“ Grundstücke haben. Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Kaufvertrag in 

der vorgelegten Form nachträglich zu beschließen. Grundsätzlich ist festzuhalten, dass 

Kaufverträge natürlich erst nach der Beschlussfassung der Gemeindevertretung unterzeichnet 

werden. Die Gemeindevertretung beschließt diesen Antrag einstimmig. 

  

4. Beratung und Beschlussfassung Schneeräumung 2021/2022 

Die Firma Schwärzler G.b.R hat die Schneeräumung bisher zur vollsten Zufriedenheit in Langenegg 

ausgeführt. Thomas spricht einen speziellen Dank an Andreas mit Team aus und informiert über 

das aktuelle Angebot für die Schneeräumung 2021/2022. Die Preisauflistung zu den einzelnen 

Details wird anhand einer Excel-Tabelle dargestellt. Laut Telefonat mit dem Geschäftsführer vom 

Maschinenring Bregenzerwald sind die Preise der Firma Schwärzler G.b.R. durchaus mit den 

umliegenden Gemeinden vergleichbar und angemessen. Zudem wurde noch geprüft, ob ein 

Haftungsvertrag bezgl. der Schneeräumung mit Andreas abgeschlossen werden muss. Feedback 

der Versicherung: diese empfiehlt unbedingt eine schriftliche Vereinbarung, da bei Vorliegen eines 

möglichen Schadensfalles jedenfalls die Zuständigkeiten geprüft werden. Input Gemeinde Langen 

bei Bregenz: Wichtig ist die Einsatzverantwortung zu klären, welche mit einer Vereinbarung an die 

Gemeinde übergeht. Dies ist zur Absicherung der Dienstleister wichtig. Die Gemeinde wir nur bei 

grober Fahrlässigkeit zur Verantwortung gezogen, der Dienstleister (egal ob Landwirt oder 

Unternehmer) wird schon bei Fahrlässigkeit bei Gericht verurteilt. Dies ist ein gravierender 

Unterschied. Inputs aus der Gemeindevertretung: Das Thema Gehsteigräumung soll bei der 

Schneeräumung gerade am Morgen, wenn Kinder zu Fuß unterwegs sind, etwas mehr fokussiert 

werden. Zudem sollen möglichst nach Ende der Wintersaison die Gespräche für die kommenden 

Jahre bez. Preise und Vereinbarung geführt werden. Wunsch der GV ist es, einen längerfristigen 

Vertrag auf mehrere Jahre zu fixieren.  

Der Bgm. stellt den Antrag, die Schneeräumung zu den angeführten Preisen an die Firma 

Schwärzler G.b.R zu vergeben. Der Antrag wird einstimmig beschlossen. Zudem wird der Bgm. 

eine entsprechende Vereinbarung aufsetzen, mit der Firma Schwärzler besprechen und 

idealerweise unterzeichnen. 
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5. Beratung und Beschlussfassung Hackschnitzel 2021/2022 

Die Firma Schwärzler G.b.R liefert seit vielen Jahren das Waldhackgut zu unserer vollsten 

Zufriedenheit. Der Bgm. präsentiert über eine Excel-Aufstellung das aktuelle Angebot für die 

Hackschnitzel 2021/2022. Der Preis von 30,00 netto aus der letzten Saison bleibt unverändert. Bei 

dem angeführten Angebot handelt es sich um trockenes Mischgut, inklusive Trocknung, Lagerung 

und Transport. Ein Preisvergleich soll von der Gemeinde Riefensberg bzw. Krumbach eingeholt 

werden, welche das gleiche System haben wie unsere Gemeinde. Der Bgm. stellt den Antrag, das 

Waldhackgut zu den angeführten Preisen an die Firma Schwärzler G.b.R zu vergeben. Der Antrag 

wird einstimmig beschlossen. Mittelfristig wäre es wünschenswert, wenn die Finanzverwaltung 

solche Einkaufsthemen für den Vorderwald aufarbeitet und Angebote einholt.  

  

6. Beratung und Beschlussfassung Splittstreuung 2021/2022 

Der Maschinenring hat im Schreiben vom 20.08.2021 die Indexanpassung von rund 2,85% 

eingebracht. Der Preis erhöht sich in der Saison 2021/2022 um 5,78 Euro auf € 211,87 netto pro 

Einsatz. Der Bgm. stellt den Antrag, die Splittstreuung maschinell dem Maschinenring zu vergeben. 

Gerd Nußbaumer ist für diese Abstimmung befangen, für ihn übernimmt das erste Ersatzmitglied 

Vögel Martin. Dieser Antrag wird einstimmig genehmigt.  

In diesem Zuge auch ein herzliches Dankeschön an Gerd Nußbaumer, welcher diese Arbeiten, inkl. 

Abholung und Lagerung der Materialien für die Gemeinde bisher zu vollster Zufriedenheit geleistet 

hat und auch weiterhin übernimmt. Christoph Schwarzmann stellt die Grundsatzfrage, ob eine 

Salzstreuung gegenüber der Splittstreuung eine effektivere Methode für die Gemeinde Langenegg 

wäre. Gerd erläutert, dass die Kosten für die Salzstreuung viel höher sind, und mind. 2x täglich 

gefahren werden muss. Zusätzlich macht Salz den Asphalt schneller kaputt. In den 

Nachbargemeinden werden ganz unterschiedliche Varianten eingesetzt. Die AG Mobilität & Verkehr 

wird sich dem Thema und einem Vergleich widmen.  

 

7. Beratung und Beschlussfassung Vereinsförderung FC Rotenberg  bis 31.12.21 

verlängern 

In der Gemeindevertretungssitzung vom 02. Juni 2020 wurde beschlossen, dass die 

Vereinsförderung des FC Rotenberg bis zum Juni 2021 verlängert wird. Da bez. der neuen 

Kooperation neue Verträge (Kooperationsvereinbarung zwischen den Gemeinden, Unternehmens- 

& Pachtverträge) ausgearbeitet werden müssen, stellt der Bürgermeister, nach Präsentation der 

aktuellen Förderungen des FC Rotenberg, den Antrag die Vereinsförderung bis 31.12.21 zu 

verlängern. Die neuen Verträge werden im November fertiggestellt, sollen in der GV-Sitzung im 

Dezember beschlossen, unterzeichnet und dann ab 01.01.2022 gültig sein. Der Antrag wird von der 

Gemeindevertretung einstimmig beschlossen. 

  

8. Berichte des Bürgermeisters  

Finanzverwaltung Vorderwald: FVVW ist gestartet und hat ihre Arbeit aufgenommen. Erste Phase 

zeigt, dass die Gemeinden in dem Thema Finanzarbeit sehr unterschiedlich aufgestellt sind, und die 

Zusammenführung und auf Gleichstandbringen mehr Aufwand und Ressourcen bindet als geplant. 

Zudem sind Überstunden, Urlaube, Krankenstände und bevorstehende Pensionierungen 

abzufangen. Es werden zusätzliche Ressourcen benötigt.  

 

Gemeindevertretungsklausur: Die Klausur wurde als sehr positiv empfunden.  

Nächste Schritte: Das Protokoll wurde an die Gemeindevertretung verschickt und um Feedback 

wurde gebeten. Aus der Zusammenfassung soll ein Entwicklungs- und Maßnahmenplan entstehen, 

der in der Gemeindevertretung verabschiedet wird und in den Ausschüssen/Arbeitsgruppen als 



Zahl lg004.1-1/2020-19-2 04.11.2021 Seite 4 von 6 

Arbeitsgrundlage verwendet werden soll. Ein jährliches ½-tägiges Review (auf Ziele und / oder 

Prozess sowie Zusammenarbeit) soll eingeplant werden.  

 

Radeln im Grenzbereich: Die Planung der Vorprojektstudie wurde an den Bestbieter Besch und 

Partner vergeben. Das Arbeitspaket umfasst auch die Entwicklung einer Bike & Bus-Station und der 

Analyse zugehöriger Standorte. Es wurden mehrere Standorte geprüft und auf Grundlage der 

Busanbindung sowie des Einzugsgebietes wurde von Seiten des Energieinstituts der Standort 

Sulzberg Fahl vorgeschlagen. Nächste Schritte: Besch und Partner meldet sich bei Gemeinden für 

die Planung der einzelnen Abschnitte (Langenegg – Krumbach: Geh-/Radweg entlang 

Landesstraße bis Anschluss Krumbach), Detailprüfung Standort Bike & Bus, ein 

Begleitgruppenmeeting findet im Jänner statt. 

 

E5-Zertifizierung 2021: Erneut Bestnote (mehr als 81%) für Langenegg. Zehn von landesweit 51 e5-

Gemeinden wurden am 21.10.21 beim e5-Event im Kulturhaus Dornbirn für ihren Einsatz zur 

Energieautonomie+ von LR Rauch ausgezeichnet. Die Gemeinde Langenegg erreichte bei ihrer 

bereits achten Zertifizierung erneut die Bestnote 5 „e“. Wir als Gemeinde haben aber auch bereits 

erreicht, wonach viele andere streben: die Energieautonomie bei kommunalen Gebäuden. 

 

Offene Jugendarbeit: 19. Generalversammlung der OJB – coronabedingt hat sich die Arbeit der 

Jugendarbeit in die virtuelle Welt verschoben. Workshops, Gespräche und Vorträge wurden digital 

abgehalten. Im Sommer wurden wieder Öffnungsschritte gewagt. Die Jugendliche nehmen diese 

zögerlich an. Die OJB hofft, dass im nächsten Jahr die Situation besser sein wird und die OJB zur 

gewohnten Arbeitsweise mit den Jugendlichen zurückkehren kann. Budget ist ausgeglichen und 

auch abgesichert. Langenegg beteiligt sich mit 4,30€ pro EW im Jahr 2020.  

 

Verordnung Feuerwerk zum Jahreswechsel: Nach Abstimmung mit den anderen Vorderwald 

Gemeinden, wird diese heuer wieder gleich verordnet wie im letzten Jahr. Zeitlich wird die 

Verordnung bez. Feuerwerk zum Jahreswechsel von 21:00 bis 01:00 Uhr eingegrenzt. 

 

Abweichungen Baubescheid, BH Anzeige: In diesem Jahr wurde seitens der Baurechtsverwaltung 

Bregenzerwald schon gegen 2 Bauwerber:innen ein Antrag auf Einleitung eines 

Verwaltungsstrafverfahren bei der Bezirkshauptmannschaft eingereicht. 

Die Mitarbeiter:innen der Baurechtsverwaltung sind dazu verpflichtet einen solchen Antrag 

einzubringen, wenn sie Kenntnis davon erlagen, dass Bauwerke ohne schriftlichen Baubescheid 

oder abweichend von der Baubewilligung errichtet bzw. ausgeführt wurden. Zeitgleich zur  

Bezirkshauptmannschaft wird die jeweilige Gemeinde informiert, damit seitens der Gemeinde 

keinen Einfluss auf das Verfahren genommen werden kann. Die weitere Abwicklung bis zur 

Festlegung des Strafausmaßes obliegt der Bezirkshauptmannschaft. Der maximale Strafrahmen 

beträgt bis zu 28.000,- Euro. Die Gemeinde ist in einem solchen Strafverfahren nicht eingebunden 

und erhält daher auch keine weiteren Auskünfte. Obwohl es bei Ein- und Zweifamilienhäusern keine 

grundsätzliche Pflicht mehr gibt eine Schlussüberprüfung durchzuführen, werden von der 

Baurechtsverwaltung in jeder Gemeinde stichprobenartige Kontrollen durchgeführt. 

 

9. Berichte aus dem Vorstand    

- Beratung und einstimmige Beschlussfassung Grundteilung auf Antrag der Firma ZMA 

(Grenzumlegung von 2 m² in Leiten (Gst.Nr. 559/3,563/1, 559/6 u. 559/9 – KG Unterlangenegg)   

- Beratung und einstimmige Beschlussfassung Grenzumlegung auf Antrag von Maria Magdalena 

Rasch (Gst.Nr. 638/2 und 639/3 KG Oberlangenegg) 

- Beratung und Beschluss über Entwicklungs- und Gestaltungskonzept: Verkehr und öffentlicher 
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Raum: Einige Maßnahmen und To Do’s, die in der AG Verkehr und Mobilität aufgekommen sind 

und in der Gemeindeverwaltung geprüft wurden, benötigen nun eine umfassendere Bearbeitung 

hinsichtlich technischer und gestalterischer Möglichkeiten. Der Gemeindevorstand hat sich deshalb 

dafür entschieden, ein Gesamtkonzept für die Zentrumsgestaltung (Verkehr und öffentlicher Raum) 

erarbeiten zu lassen, welches unseren qualitativen und gestalterischen Ansprüchen als Gemeinde 

gerecht wird. Das Briefing soll gemeinsam mit dem Raumplanungs- und Gestaltungsbeirat und der 

AG Bauen & Wohnen ausgearbeitet werden. In einem nächsten Schritt soll der Prozess inkl. 

ganzheitlichem Konzept ausgearbeitet werden. 

 

10. Berichte aus den Ausschüssen und Arbeitsgruppen    

AG Mobilität & Verkehr: Am 11.10. fand die 4. Sitzung der Arbeitsgruppe statt. Seitens der 

Gemeinde wird die Straßenzeichnung bei der Volksschule und Kindergarten bzw. beim Hotel Krone 

vorgenommen. Ob diese vor dem Winter erfolgt, ist offen. Die Optionen für den Radabstellplatz 

werden seitens der Gemeinde geprüft. Im Auftrag der Arbeitsgruppe wurde eine weitere 

Verkehrsmessanlage an der Hauptstraße montiert, um weitere Daten betreffend Geschwindigkeit zu 

bekommen. Diese Auswertungen werden in einer weiteren Sitzung besprochen. Die Gemeinde klärt 

die Auslastung des E-Autos und gibt der Arbeitsgruppe eine Rückmeldung, um sich betreffend 

„Dorftaxi“ zu beraten. 

 

AG Energie: Teamsitzung e5 am 06.10.21: 

- e5 Gespräch mit Raiba Langenegg am 8.10.21 - Gedankenaustausch über die österreichweite 

Initiative Gemeinwohlbank 

- e5 Kleidertauschaktion Langenegg am 10.10.21 - 1. Veranstaltung war überschaubar besucht  

- e5 Energieregionsitzung Sibratsgfäll am 14.10.21 - Themen wie EEG, Aktion gesunde Schulküche 

Doren + Hittisau sowie E-LKW Test für Bauhöfe und eine Hofführung standen auf dem Programm  

- e5 Langenegg Re-Zertifizierung Dornbirn Kulturhaus am 21.10.21 - Langenegg wurde wieder mit   

spitzenmäßigen 5e ausgezeichnet (das Thema Carsharing fehlt aktuell noch)  

- e5 Langenegg + Energieregion, Vortrag „Öl raus, was rein?“ am 03.11.21 - mit Beiträgen aus der 

Praxis  

- Re-Use Truck in Langenegg Gfäll-Bauhof von 08 - 9:00 Uhr am 29.11.21  

 

AG Ehrenamt und Vereinswesen: Die Vereine App wird derzeit vorangetrieben und alle Obleute 

haben bereits ein Beispiel aus einer Gemeinde in Deutschland erhalten, welche nun auf die 

Tauglichkeit geprüft wird. Von der Umsetzung her wäre eine solche App in abgeänderter Form die 

einfachste Lösung. Zusätzlich wird die Anerkennungs-Thematik für das Ehrenamt aus der Klausur 

aufgegriffen, und Gesamtkonzept mit entsprechender Strategie wird von der AG verfolgt.  

 

11. Allfälliges  

- Das Berichtswesen vom Bgm., dem Vorstand, den Ausschüssen und Arbeitsgruppen soll in 

Zukunft am Ende der Sitzungen erfolgen.   

- Berichte aus den Ausschüssen und Arbeitsgruppen bleiben in der üblichen Regelmäßigkeit 

bestehen.  

- Der Tag der Gemeindevertretungssitzung bleibt mit dem 1. Dienstag im Monat bestehen. 

- Der Rad- und Fußgängersteg Richtung Bahnhof soll auf morsche Stellen durch Gottfried geprüft 

werden. 

 

Ende der Sitzung: 21:54 Uhr 

Nächste Sitzung: Dienstag, 07. Dezember 2021  
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Schriftführung: Belinda S. de Mesquita   Bürgermeister Thomas Konrad  

 

 

 

Ergeht an: 

Amtstafel der Gemeinde Langenegg 

Herrn Albrecht Fuchs, Berkmann 13/2, 6941 Langenegg 

Frau Mag. Katharina Fuchs, Hub 22/1, 6941 Langenegg 

Herrn Ludwig Fuchs, Hub 113/1, 6941 Langenegg 

Frau Eveline Hirschbühl, Kuhn 162, 6941 Langenegg 

Herrn Thomas Konrad, Unterstein 210, 6941 Langenegg 

Herrn Mag. rer. soc. oec. Jairus Guido Adeodatus Lang, Unterstein 214, 6941 Langenegg 

Herrn Gerd Nußbaumer, Hohen 86/2, 6941 Langenegg 

Herrn Johannes Nußbaumer, Finkenbühl 28/2, 6941 Langenegg 

Frau Katarina Raid, Gfäll 11, 6941 Langenegg 

Herrn Mario Schmidler, Leiten 100/1, 6941 Langenegg 

Herrn Erich Schwärzler, Schweizberg 81, 6941 Langenegg 

Herrn Lukas Michael Schwarz, Bach 117/1, 6941 Langenegg 

Herrn Christoph Alois Schwarzmann, Kuhn 63/Top 2, 6941 Langenegg 

Frau Cornelia Steurer, Hälisbühl 152, 6941 Langenegg 

Herrn Simon Steurer, Kuhn 166, 6941 Langenegg 

Herrn Anton Vigl, Finkenbühl 125, 6941 Langenegg  

Herrn Martin Vögel, Hampmann 182, 6941 Langenegg 

Frau Simone Vögel, Finkenbühl 167, 6941 Langenegg 
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